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Publikations- und Zitationsanalysen zu Personen und Instituten 
 
 

Als Dienstleistung werden vom ZPID Publikations‐ und 

Zitationsanalysen  zu  Personen  und  Instituten  angebo‐

ten. Die Zitationsanalysen  erfolgen  publikationsbasiert 

(für  das  gesamte Oeuvre  der  Personen  / Institute)  und 

bieten  somit  die  größtmögliche  Genauigkeit,  die  bei 

solchen Verfahren möglich  ist. Die Ergebnisse  sind ein 

bibliometrisches  Abbild  der  wissenschaftlichen  Arbeit 

der zu untersuchenden TeilnehmerInnen und auch nur 

als  solches zu  interpretieren. Bei der Einschätzung der 

Qualität wissenschaftlicher  Arbeit  sollten  immer  auch 

noch andere Kriterien herangezogen werden. 

 

Als  Ausgangsmaterial  für  das  Verfahren  werden  die 

Schriftenverzeichnisse  der  teilnehmenden  Personen 

benötigt. Obwohl die Analysen auf öffentlich zugängli‐

chen  Datenbanken  basieren,  handelt  es  sich  bei  den 

ermittelten Werten  um  personenbezogene  Daten.  Die 

Durchführung der Analysen erfordert daher die schrift‐

liche  Zustimmung  durch  sämtliche  teilnehmende  Per‐

sonen. 

 

Die Erteilung eines Auftrags kann nur auf schriftlichem 

Weg erfolgen, da die unterschriebenen Einverständnis‐

erklärungen  aller  TeilnehmerInnen  vorliegen  müssen. 

Der Anfragebogen zur Erteilung eines Auftrags und die 

Einverständniserklärung  liegen  bei. Alternativ  können 

sie  von der ZPID ‐ Homepage  heruntergeladen werden 

(Adobe Reader erforderlich). 

 

Zur  Erteilung  eines  Auftrags  schicken  Sie  bitte  dem 

ZPID das ausgefüllte Anfrageformular, die unterschrie‐

benen  Einverständniserklärungen  und  die  Publikati‐

onsverzeichnisse sämtlicher teilnehmender Personen zu. 

 

Werden die Analysen im Zuge einer Institutsevaluation 

oder  eines Auswahlverfahrens  in Auftrag  gegeben,  so 

erhält  die  auftraggebende  Person  einen Gesamtbericht 

mit den Daten aller TeilnehmerInnen. Sämtliche Teil‐

nehmerInnen  erhalten  darüber  hinaus  einen  Ergebnis‐

bericht mit ihren individuellen Daten sowie den anony‐

misierten,  aggregierten  Daten  der  Gesamtgruppe.  Bei 

einer Analyse zu privaten Zwecken entfällt der Gesamt‐

bericht für die auftraggebende Person. 

 

Die Berichte umfassen die  folgenden  Informationen  je‐

weils  anonymisiert  für  die  Gesamtgruppe  und  per‐

sönlich  für  die  BerichtsempfängerInnen.  Lediglich  der 

Gesamtbericht  für  den / die AuftraggeberIn  enthält  die 

Daten aller TeilnehmerInnen (siehe oben). 

 

Publikationsanalysen: 
›  Präsenz  der  Publikationen  in  den  psychologischen 

Fachdatenbanken (PSYNDEX, PsycINFO), 

›  Entwicklung des Anteils  englischsprachiger Publika‐

tionen ab 1980 (PSYNDEX), 

 

Zitationsanalysen (SSCI und SCI): 

›  Präzise publikationsbasierte Zitationsanalyse mit Angabe 

der Gesamtzitationsquote und der Anteile von Zitationen 

durch deutsch‐ und englischsprachige Zeitschriftenartikel, 

›  Zitationsquoten  von  Artikeln  und  Buchbeiträgen, 

aufgebrochen nach Publikationssprache,  

›  Rangreihen  der  zitierenden  Zeitschriften  und  der 

Herkunftsländer der zitierenden Autor/Innen, 

›  Zitationsverläufe  für die  fünf meistzitierten Arbeiten 

beginnend mit dem Jahr 2000. 

 

Über die genannten Punkte hinausgehende Auswertungen 

sind nach Absprache möglich. Die zusätzlichen Kosten 

richten  sich  nach  dem  Erhebungsaufwand  und  den 

Kosten für die Datenbanknutzung. 

 

Weitere  Fragen  beantworten  wir  gerne  unter 

info@zpid.de. 
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Benutzungs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen  
 

§  1 

Pro  Analyseauftrag  wird  vom  ZPID  eine  pauschale 

Bearbeitungsgebühr erhoben. Diese umfasst die Kosten 

für die Datenbankrecherchen, die Auswertung der Er‐

gebnisse,  die  Berichterstellung  und  den  Versand  der 

Berichte.  Die  derzeitigen  Entgelte  können  beim  ZPID 

erfragt werden. 

§  2 

(1)  Das Entgelt pro Analyseauftrag wird  in der Regel mit 

der Lieferung der Ergebnisberichte in Rechnung gestellt. 

(2)  Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von zwei Wochen 

ab Rechnungsdatum ohne Abzug  sowie gebühren‐

frei auf das ZPID‐Konto zu überweisen: 

Nr. 115 808 bei der Sparkasse Trier (BLZ 585 501 30)  

Internationale Bank‐Kontonummer: 

IBAN DE70 5855 0130 0000 1158 08 

Bank‐Identifizierungscode: SWIFT‐BIC TRISDE55 

(3)  Bei  Zahlungsverzug  ist  das  ZPID  berechtigt,  die 

Annahme  eines neuen Analyseauftrags  zu verwei‐

gern bzw. seine Bearbeitung zurückzustellen. 

§  3 

(1)  Der Analyseauftrag  soll  schriftlich  auf  dem  dafür 

vorgesehenen  Vordruck  „Anfragebogen“  an  das 

ZPID  gerichtet werden;  er muss mit  einer  rechts‐

verbindlichen  Unterschrift  der  auftraggebenden 

Person versehen sein. 

(2)  Für  jede  auf  dem  Anfragebogen  oder  einem  zu‐

sätzlichen  Blatt  genannte  Person muss  dem  ZPID 

ein Vordruck  der  Einverständniserklärung  für  die 

Publikations‐  und  Zitationsanalysen  zu  Personen 

und  Instituten  vorliegen,  der  von  den  jeweiligen 

Personen rechtsverbindlich unterschrieben ist. 

(3)  Für  jede  auf dem Anfragebogen oder  einem  zusätzli‐

chen Blatt genannte Person muss dem ZPID weiterhin 

ein vollständiges Publikationsverzeichnis vorliegen. 

(4)  Das ZPID kann einen Anfragebogen zurückweisen, 

wenn die unter Absatz  (2) und  (3) genannten Un‐

terlagen nicht vollständig vorliegen. 

(5)  Das ZPID unternimmt alle Anstrengungen, den Analyse‐

auftrag ordnungsgemäß und termingerecht abzuwickeln. 

 

 

 

 

(6)  Das ZPID übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit 

und Vollständigkeit der Ergebnisse der Analyseaufträge 

und für die Einhaltung bestimmter Lieferfristen. 

(7)  Das ZPID verweist den/die AuftraggeberIn auf die 

Urheberrechte  der Datenbankproduzenten. Analy‐

seergebnisse  dürfen  nur  für  den  Eigenbedarf  ver‐

wendet werden. Der/Die AuftraggeberIn  stellt das 

ZPID  frei  von  allen  Ansprüchen  und  Kosten,  die 

dadurch entstehen, dass er selbst Urheberrechte bei 

der  Inanspruchnahme  der  Publikations‐  und  Zita‐

tionsanalysen zu Personen und  Instituten des ZPID 

verletzt. 

§  4 

(1)  Je  nach  angegebenem  Verwendungszweck  unter‐

scheiden sich die versandten Ergebnisberichte:  

Bei  den  Optionen  „Institutsevaluation“  und 

„Berufungskommission/Auswahlverfahren“  erhält 

die  auftraggebende  Person  einen  Gesamtbericht, 

der neben den aggregierten, anonymisierten Daten 

der Gesamtgruppe  auch  die  einzelnen Daten  aller 

teilnehmenden  Personen  enthält.  Zusätzlich  erhal‐

ten  alle  TeilnehmerInnen  einen  Bericht  mit  ihren 

persönlichen Daten.  

Bei  der  Option  „Privat“  entfällt  der  Gesamt‐

bericht.  Alle  TeilnehmerInnen  erhalten  lediglich 

den persönlichen Bericht mit den aggregierten, ano‐

nymisierten  Daten  der  Gesamtgruppe  und  ihren 

persönlichen Daten. 

(2)  Weitere individuelle Auswertungsoptionen können 

nach Absprache mit dem ZPID durchgeführt werden. 

Die anfallenden Zusatzkosten richten sich nach den 

entstandenden  Datenbankkosten  und  Arbeitsauf‐

wand. 

Entgelte  

Entgelte auf Anfrage. 


